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Es: Jacob van E. (Essen), geb. 1606 zu Antwerpen. Das von seinen Biographen
angegebene Jahr 1570 beruht auf einem Irrthum, denn das Antwerpener
Taufregister berichtet, daß er am 15. October 1606 dort getauft ward.
Außerdem führt ihn das Archiv der St. Lucasgilde 1620—21 als Lehrling von
Omer van Lommel auf. 1646—47 wird er eben dort als Meisterssohn genannt.
Aus diesen beiden Daten müssen wir schließen, entweder daß man so lange
über diesen Künstler nichts zu berichten hatte, oder daß er sich mittlerweile
außer Landes aufhielt, was bisher nicht aufgeklärt ward. Er starb zwischen den
Septembermonaten der J. 1665 und 1666. — E. glänzte als Maler von Stillleben
in der Darstellung von Blumen, Früchten, Fischen u. dgl. In den Gallerien von
Madrid, Wien und Antwerpen finden sich Meisterwerke von seiner Hand. Auf
den beiden Wiener Bildern sind die Figuren von Jordaens gemalt. Ein Porträt
des Künstlers ward von Jean Meyssens gemalt und von W. Hollar gestochen.
Er hatte einen meisterhaften Vortrag und wußte die leblose Natur bis zur
Täuschung des Auges nachzuahmen. Seine Bilder üben noch heute trotz der
darüber hingezogenen zwei Jahrhunderte dieselbe Wirkung.
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